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Deutſches Reich
Die Reichstagsſitzung

g Berlin 10 Jan Fernſprechbericht Jn einer langen
fünfſtündigen Sitzung debattirte heute der Reichstag über die

Anträge des Centrums und der Konſervativen auf
Abänderung des Jnvaliditäts und Altersver
ſicherungsgeſetzes Es war die Fortſetzung der Verhand
lungen vom 9 Dezember v J über denſelben Gegenſtand Jm
ganzen und großen ſtanden die Redner heute dem Gefetze freund
licher gegenüber als dies am 9 Dezember zum Ausdruck ge
kommen war nur der freiſinnige Abg Beckh wollte radikal mit
der Beſeitigung des Geſetzes vorgehen Rickert und Richter
daſſelbe auf anderen Grundlagen aufbauen Gegenüber den
Klagen der Landwirthſchaft daß dieſe letztere unter den Laſten
des Geſetzes ſehr ſchwer leide wies der Staatsſektretär
von Boetticher nach wie gerade auf die landwirthſchaftlichen
Arbeiter der größte Theil der ausgezahlten Renten ent
falle Nach Anſicht des Staatsſekretärs die ſich auch
auf Gutachten einzelner Verſicherungsanſtalten ſtützt könne kein
anderes Syſtem ſich ſo zweckmäßig für den Arbeitsnachweis
eignen wie das Markenſyſtem Wie der Abg Roeſicke wildlib
giebt auch Staatsſekretär v Boetticher den Rath vorläufig
da das Geſetz erſt eine kurze Zeit der Wirkſamkeit hinter ſich
habe an demſelben nicht zu rütteln Nach ſehr ermüdenden
Schlußworten des Abg Aichbichler und kurzer Polemik des
Konſervativen v Staudy gegen Rickert und die Ausführungen
Boetticher s betr des Markenſyſtems wird die Debatte geſchloſſen
und ſowohl der erſte Theil des Aichbichler ſchen Antrages als
auch der Staudy ſche Antrag von dem äußerſt ſchwach beſetzten
Hauſe angenommen Schluß nach 6 Uhr Morgen Tabak
ſteuer

Die Kriſengerüchte
Telegramm Die VNordd Allg Ztg ſchreibt heute

offiziös In den letzten Wochen ſind allerlei Kriſengerüchte
bald da bald vort durch die Blätter zu verbreiten geſucht
worden Das eine mal wurden aus einer längeren Sitzung
des preußiſchen Stagatsminiſterinms rein willkürliche Schlüſſe
gezogen das andere mal wurde ein Konflikt wegen der Finanz
vorkägen erſonnen und endlich wurde zuverläſſig und von
gut unterrichteter Seite ein abſolut erfundenes augeblich mit
den Kolonialverhältniſſen zuſammenhängendes Entlaſſungsgeſuch
des Reichskanzlers aufgebracht Haben einzelne Räthe der
Krone mit einander oder nach einander Vorträge bei Seiner
Majeſtät ſo fehlt es nicht an Zeichendeutern die darin ein
Symptom von unſicheren Zuſtänden in der Regierung erkennen
wollen An dieſem ebenſo thörichten wie verwerflichen Treiben
waren nicht nur untergeordnete Geiſter der Journaliſtik be
theiligt auch ganz ernſthafte Blätter ließen ſich in die
Täuſchungen verwickeln Ob das Motiv der Urheber für die
Fabrikation von Kriſengerüchten mehr in Böswilligkeit oder in
niedriger Senſationsſucht beſteht bleibe dahingeſtellt Wer die
Preſſe des Auslandes und leider auch des uns befrenndeten
verfolgt kann über die Wirkungen nicht im Unklaren ſein
Um ſo mehr erſcheint der Rath der Vorſicht gegenüber der
artigen leichtfertigen Ausſtreunngen am Platze

Der deutſch ruſſiſche Vertrag
Telegramm Die bisher vereinbarten Beſtimmungen des

deutſchruſſiſchen Handelsvertragsentwurfs betreffen wie von
zuverläſſiger Seite mitgetheilt wird auch eine Reihe landwirth
ſchaftlicher Produkte Es ſind dies insbeſondere Kartoffeln und

e Hopfen Obſt junges Gemüſe und Käſe Nach
Lage der

andere Produkte nicht in Betracht kommen Die deutſchen
Unterhändler haben jedoch die ausdrückliche Jnſtruktion er
halten die Jntereſſen der Landwirthſchaft ſoweit dies möglich
war nachdrücklich wahrzunehmen was nun auch hinſichtlich
der oben angeführten Produkte gelungen iſt

Telegramm Die Auffaſſung daß mit der Konzeſſion
der Aufhebung des Jdentitäts nachweiſes eine Kom
penſation für den ruſſiſchen Handelsvertrag erreicht ſei wird
heute in der Kreuzztg ſehr entſchieden zurückgewieſen Die
Eingabe des Oſtpreußiſchen Land wirthſchaftlichen Vereins habe
unr die Aufhebung gewünſcht als Heilmittel zur Milderung
der durch die bisherigen Handelsverträge zu nnerträglicher
Höhe geſteigerten Nothlage der Landwirthſchaft An der ab
lehnenden Haltung der oſtpreußiſchen Konſervativen gegen den
ruſſiſchen Handelsvertrag könne die Antwort des Reichskanzlers
nichts ändern

Kolonialpolitiſches
Telegramm Eine bedentfame Aenderung in der Leitung

der Kolonialangelegenheiten ſcheint bevorzuſtehen Dem Ver
nehmen nach finden Erwägungen darüber ſtatt die Kolonial
abtheilnung vom Auswärtigen Amte zu trenuen
und ſie dem Reichsmarineamte zuzutheilen Die
Marine ſteht von Anfang an in den regſten Beziehungen zu
den Kolonien Als in Oſtafrika der Aufſtand der Araber aus
brach mußte ein Geſchwader eingreifen um die wirkſame
Unterſtützung zu bilden Kamerun wurde 1884 gleichſam erſt
von den Matroſen der Kriegsſchiffe erobert Bei allen Vor
gängen in den Schutzgebieten greifen die Kriegsſchiffe ein
Schon aus dieſem Grunde läge es nahe die Kolonialverwaltung
an die Marine anzuſchließen Der Uebergang würde amtlich
eine Erleichterung gewähren denn dann fiele das zuweilen zeit
raubende Eingreifen zweier Reichsämter weg Auch in anderen
Staaten ſind die Kolouien wohl aus gleichen Erwägungen der
Marine zugetheilt So giebt es in Franlreich ein Miniſterium
der Marine und Kolonien

Das Centrum und die Regierungspolitik
Von einen Abonnuenten welcher der Centrumspartei an

gehört wird der Kreuzztg geſchrieben Nachdem die Re
gierung in der Militärfrage nur den rechten Centrumsflügel
zu gewinnen verſtand hat ſie ſich diesmal die Sache ſicherer
gewonnen Wie in Kreiſen unſerer Partei verſichert wird
hätte ſie ſich mit dem am meiſten nach rechts und dem am
weiteſten nach links ſtehenden Führer verſtändigt in der Er
wartung daß dieſe beide Herren Frhr v Buol Berenberg
und Dr Lieber ihr den ruſſiſchen Handelsvertrag und die
Steuervorlagen durchbringen werden Sollten Baron Buol
und Herr Lieber ſich dafür ſtark gemacht haben ſo werden ſie
Frhrn v Huene und dem Grafen Balleſtrem in den politiſchen
Ruheſtand folgen müſſen denn ſie haben ſämmtliche Wähler
und alle bis auf höchſtens zehn Fraktions genoſſen
gegen ſich Hierzu bemerkt die Kreuzztg Wir ſind
nicht in der Lage die Richtigkeit dieſer ſenſationellen Enthüllung
in allen Einzelheiten prüfen zu können allein nach dem was
wir ſonſt gehört haben und was ſich in der Oeffentlichkeit
wahrnehmen läßt muß die Mittheilung wenigſtens in der
Hauptſache richtig ſein Es will uns ſcheinen als ob die
Kreuzztg der Zuſchrift ihres Abonnenten nur deshalb ſo

viel Glauben ſchenke weil man ja bekanntlich gern glaubt

deutſchruſſiſchen Handelsbeziehungen konnten manche zicht leiſten kann ohne die Rechte ſeiner Gemahlin preis

3 man wünſcht
Verſchiedene Mittheilungen

Bezüglich der recht lichen Stellung des Herzogs von
Koburg ſchreibt das Law Journal Es iſt wahrſcheinlich
wenn nicht gewiß daß der Herzog nicht auf ſeine Apanage Ver

zugeben

Die Photographie im Dienſte der Kunſt
Es iſt nun über ein Menſchenalter her daß Adolf Braun

ein Photograph zu Dornach den Entſchluß faßte die Fülle
ſeiner techniſchen Erfahrung und Geſchicklichkeit in den Dienſt
der Kunſt zu ſtellen Ohne fremde Hilfe und Unterſtützung
einzig mit dem Muthe der Begeiſterung für die Kunſt und
dem eniſchloſſenen Willen ihr mit voller Kraft und Hingabe
zu dienen ging er daran was ſie nur immer von ihren An
fängen an Großes geſchaffen hatte vermittelſt der noch jungen

et der Photographie zum Gemeingut der Gebildeten
zu machen

Dieſe Anwendung der Photographie zur Wiedergabe von
Werken der bildenden Kunſt war ein Gedanke der für das
moderne Kunſtleben von geradezu epochemachender Bedeutung
wurde Denn wenn bis dahin Kunſtwerke ſoweit ſie nicht
durch Kupferſtich und Holzſchnitt durch Stahlſtich und Stein
druck vervielfältigt waren und das war ihrer eine verhältniß
mäßig geringe Zahl nur an Ort und Stelle genoſſen und
ſtudirt werden konnten wenn die ganze Fülle von Handzeichnungen
all der großen Meiſter früherer Zeiten ſo gut wie unberichtet
dagelegen hatte ſo begann durch Adolf Braun s willensſtarkenund opferbereiten Eſer eine Art von Univerſalgalerie in

hotographiſchen Nachbildungen zu erſtehen Was das zur
opulariſirung der bildenden Kunſt beigetragen hat übertrifft

noch die e deren des muſikaliſchen Geſchmackes und
Verſtändniſſes durch das Erſcheinen der Volksausgaben unſerer
muſikaliſchen Klaſſiker ſeit den fünfziger Jahren was es zurVertiefung der Künſtforſchung beigetragen hat davon üeſert

deren gegenwärtiger Stand das beredteſte ZeugnißVon entſcheidender Wichtigkeit war dabei daß durch die un

abläſſigen Bemühungen der dornacher Firma das Verfahren
auf inechaniſchen Wege Gemälde direkt nach dem Original zu

kopiren eine ungeahnte Vollkommenheit erreichte Was ſie
bietet ſind nicht gewöhnliche Photographien auf die man
mag dagegen ſagen was man will das Licht im Laufe der
Zeit eine ſchädliche Wirkung ausübt ſondern ſogenannte

Kohledrucke, die dank einem höchſt ingeniöſen Verfahren
gegen die Einwirkung des Lichtes unempfindlich ſind und ſich
daher dauernd in urſprünglicher Friſche erhalten Zugleich
geſtattet dieſes Verfahren der Kopie jede beliebige Färbung zu
geben was namentlich bei der Nachbildung von Handzeich
nungen von unſchätzbarem Werthe iſt

Die Kohledrucke übertreffen aber die gewöhnlichen Photo
graphien nicht nur an Haltbarkeit ſondern auch an Schönheit
und Treue Bei ihnen findet ſich nichts von jenem undurch
dringlichen Dunkel in welches ſich auf Photographien nur zu
oft die tiefſten Schatten hüllen nichts von jener unwahren
Wiedergabe der verſchiedenen Farben welche die meiſten
Photographien zu ſo unleidigen Jerrbildern der Originale
macht Namentlich ſeit es Gaſton Braun dem Sohne des
Gründers dieſer Firma von wabrhaft europäiſchem Rufe ge
lang ein Verfahren zu erfinden welches das Verhältniß der
Farben genau dem Originale entſprechend wiederzugeben ge
ſtattet zeigen die Braun ſchen Blätter eine Vollendung von
der man kühnlich behaupten darf daß ſie nicht übertroffen
werden kann

Ja man muß ſagen daß dieſe mechaniſchen Reproduktionen
ſehr gefährliche Konkurrenten der künſtleriſchen Reproduktions

arten namentlich des Kupferſtichs geworden ſind deſſen unbeſtrittene Eigenart reich ſtets die künſtleriſche Nachbildung

eines Kunſtwerkes bleiben wird Wer ſich aber an der Hand
von Nachbildungen ganz in das Werk eines Künſtlers ver
ſenken will wird doch ſtets zu dieſen zwar mechaniſchen aber
ſtreng objektiven Reproduktionen greifen welche die Zeichnung
die Farbenharmonie die Formenweichheit des Originais mit
größter Treue wiedergeben und ſich mit ihrem warmen Tone

falls dieſelbe ihn überleben ſollte Wahrſcheinlich haben Ver
handlungen mit Rußland ſtattgefunden ehe die Akte im Parla
ment eingebracht wurde Die Akte bildet dann eine internationale
Verpflichtung welcher das Parlament nachzukommen hat Die
Lage des Herzogs und ſeiner Gemahlin iſt gewiß ſchwierig Dieſe
Schwierigkeiten werden noch vermehrt durch die Zweifel über
die Nationalität des Herzogs Durch Geburt iſt er ein britiſcher
Unterthan und bis jetzt ſind noch keine Schritte ſeinerſeits ge
ſchehen in Deulſchland naturaliſirt zu werden die unter die
Naturaliſirungsakte des Jahres 1870 fallen es ſei denn daß
ſein Eid als Herzog von Koburg einer Naturaliſation gleich ge
achtet wird Die Nationalität eines Souveräns kann im all
gemeinen nicht in Frage kommen in ſeinem eigenen Fürſtenthum
da der Eid der Treue ihm geleiſtet wird er ihn aber nicht
leiſtet Die Stellung des Herzogs von Koburg iſt der des
Herzogs von Cumberland analog als dieſer König von Hannover
wurde Beide waren Pairs des Ver Königreichs und Mitglieder
des Geheimen Rathes und Empfänger von Jahresgehältern die
auf den könſolidirten Fonds gebucht wurden Aber der Unter
ſchied iſt der daß der König von Hannover nach ſeiner Thron
folge der Königin Victoria den Eid der Treue leiſtete und im
Parlament ſaß Das Law Journal gelangt endlich zu den
folgenden Schlüſſen Das engliſche Geſetz erkennt 1 die Möglich
keit der Expatriation an 2 das Beſtehen eines doppelten Treu
eides 3 daß der Staatsdienſt den Staatsdiener nicht im vollſten
Sinne zum britiſchen Unterthan macht Mit anderen Worten
es kann eine beſchränkte oder zeitweiſe Eidespflicht geben welche
den Betreffenden befreit von den Geſetzen ſeines Geburtsſtaates
ohne ihn ganz und lediglich zum Bürger des neuen Staates zu
machen Der Herzog von Koburg kann ſich der britiſchen
Nationalität entziehen ohne Zuſtimmung unſerer Regierung falls
er die Bedingungen erfüllt die zur vollen Erwerbung der
deutſchen Nationalität nöthig ſind Jetzt iſt er zwiſchen zwei
Stühlen oder vielleicht zwiſchen zwei Herzogskronen

F Auf Antrag der Handelskammer zu Magdeburg iſt
auf die Tagesordnung der nächſten Plenarverſammlung des
Deutſchen Handelstages noch geſetzt worden Die Frage
der rechtzeitigen Heranziehung der Handelskörperſchaften
zur Begutachtung von den Handel und die Jnduſtrie betreffenden
Geſetzentwürfen insbeſondere ſoweit es ſich um Reichsgeſetze
handelt Das Referat über dieſes Thema hat der Handels
fkammer Syndikus Dr Hatſcheck Magdeburg übernommen

Telegramm Das Depeſchenbureau Herold hat über ein
am Dienstag bei Finanzminiſter Miquel ſtattgefundenes Diner
eine Nachricht verbreitet und läßt Herrn Dr Miquel Aeußerungen
über die Ausſichten des ruſſiſchen Handelsvertrages im Reichs
tage thun die den Stempel der Erfindung an ber Stirn tragen
Wir find in der Lage zu verſichern ſchreibt die Nordd Allg Ztgdaß ebenſo die Angaben des genannten Bureaus über die heil
nehmer an dem Diner als auch ſeine Mittheilungen über das
was der Herr Finanzminiſter geſagt haben ſoll total falſch ſind

Telegramm Wegen Beleidigung des Finanzminiſters
Dr Miquel iſt erſtens gegen den Schriftſteller Schwenhagen
Berlin zur Zeit im Unterſuchungsgefängniß zweitens den
Reichstagsabgeordneten Hermann Ahlwardt zur Zeit im Straf
gefängniß zu Plötzenſee drittens den Schriftſteller Plackpott
ger s in Friedrichshagen zur Zeit im Unterſuchungsgefängniß
von der Staatsauwaltſchaft Anklage erhoben worden Es handelt
ſich zunächſt um drei geſonderte gegen die einzelnen Angeklagten
gerichtete Strafſachen Während Schwenhagen und Ahlwardt in
öffentlichen Verſammlungen über den Finanzminiſter Miquel un
wahre Behauptungen in verleumderiſcher Abſicht aufgeſtellt haben
ſollen ſoll der Angeklagte Plackpottgers dieſelben ſtrafbaren Hand
lungen durch die Veröffentlichung der bekannter Broſchüre Phari
ſäer und Heuchler die Stützen des Staates und die Leuchten des
deutſchen Parlamentes begaugen haben Wegen ihres gleichartigen
bers ſind die drei Sachen zu einem Strafverfahren kompenſirt
worden

Der Abgeordnete v Benda hat wie der Nat Ztg mit
getheilt wird erklärt daß er mit Rückſicht auf ſeine Jahre eine
Wiederwahl zum Vicepräſidenten des Abgeordnetenhauſes
nicht annehmen könne

Telegramm Wie der Schleſ Volksztg aus Poſen ge
meldet wird iſt der Abg von Koscielski an einem Karfunkel
ernſtlich erkrankt und mußte dieſer Tage operirt werden

auch zum Zimmerſchmuck mindeſtens ebenſoſehr eignen als
der um vieles zartere Kupferſtich

Wirft man einen Blick in den Braun ſchen u
1887 im Druck erſchien und dem von hervorragenden Kunſt
gelehrten Deutſchlands Jtaliens Englands und Frankreichs
einführende Worte voraufgeſchickt find die an bewundernder
Auerkennung wetteifern ſo erſtaunt man über die Fülle des
auf den etwa 600 Seiten verzeichneten Und in den letzten
6 Jahren iſt die Firma unausgeſetzt bemüht geblieben dieſe
impoſante Sammlung noch weiter zu vergrößern Die be
deutendſten Sammlungen Deutſchlands Oeſterreichs Frank
reichs Englands Spaniens Rußlands Hollands und Belgiens
neuerdings auch die Jtaliens wurden reproduzirt und zwar
nicht in einer kleinen Auswahl der berühmteſten und beliebteſten
Bilder einzelner beſonders populärer Meiſter ſeudern in ſo
umfaſſender Weiſe daß vhne Rückſicht auf die Verkäuflich
keit alles was irgend ein künſtleriſches oder kunſthiſtoriſches
Intereſſe bietet Aufnahme fand

Es iſt ſchwer aus der Fülle ſolcher Schätze einzelnes als
das köſtlichſte hervorzuheben Jeder der an bildender Kunß
Frende hat wird ſeine Lieblinge mögen es nun Raphael s
und Murillo s Madonnen Rembrandt ſche und van Dyck ſche
Portraits Ruysdael ſche und Claude Lorrain ſche Landſchaften
Oſtade ſche und Teniers ſche Bauernſcenen ſein in der denkbar
vollendetſten Wiedergabe und in einer Reichlichkeit finden die
ihn überraſchen und den Wunſch nach dem einer Aus
wahl in ihm rege machen wird Für ſolche ſei bemerkt daß
der Vertreter der Firma in Leipzig W re
H Groſſer mit liebenswürdiger Bereitwilligkeit die r
bücher zur Anſicht verſendet Eine reiche Sammlung der
Kohledrucke befindet ſich auch in dem Kupferſtichtabinet
unſerer Univerſität wo ſie von jedem Freunde der Kunſt in
Augenſchein genommen werden kaun

Prof Dr G Drohyfen



OeſterreichUngarn
Finanzielles

Die Budapeſter Korreſpondenz meldet authentiſch Der
ngegereet Dr Wekerle und der Finanzminiſter

Dr v Plener hatten eine mehrſtündige Konferenz mit den
Vertretern der OeſterreichiſchUngariſchen Bank Miller vonAichholz und Mecenſeffy in weldee eine volle Verſtändigung

über die erörterten Fragen erzielt worden iſt Das vorjährige
Uebereinkommen bezüglich der Modalitäten der Einziehung der
erſten 100 Millionen Staatsnoten bedarf jetzt da es ſich um
J i ung von 200 Millionen handelt einer Erweiterung

on der
OeſterreichiſchUngariſchen Bank für das zu deponirende Gold
theilweiſe übernommen werden ſoll kann ſelbſtverſtändlich nicht
die Rede ſein Die beiden Staatsärare werden vorerſt zur
Einlöſung der Einguldennoten Silberkronen ausgeben und
es dürften in dieſem und dem nächſten Jahre insgeſammt
80 Millionen Einkronenſtücke leicht in den Verkehr geſetzt und
im Umlauf erhalten werden Da annähernd 64 Millionen
Einguldennoten umlaufen die baldmöglichſt eingezogen werden
ſollen dürfte der Verkehr noch 20 bis 30 Millionen Silber
gulden beanſpruchen Nach dem Bedarf des Geldverkehrs
werden mithin als Gegenwerth der für 1894 und 1895 der
Bank zu übergebenden Goldbeträge Werthe von 160 Millionen
Gulden oder 320 Millionen Kronen Silbergulden für den
Reſt aber Banknoten von der Bank übernommen und zur
Einziehung von Staatsnoten verwendet werden Das Gold
wird von der Bank geſondert verwaltet und bis zur Erneuerung
des Privileginms eventuell bis zur Aufnahme der Baar
zahlnngen jederzeit beiden Finanzäraren zum Relationskurs

egen Banknoten oder Silbergulden rücklösbar zur Verfügungſehen Die Bankleitung wird außerdem das Deviſengeſchaſt

durch eine größere Erweiterung der leihweiſen Ueberlaſſung
von Deviſen und durch den effektiven Kauf und Vesxkauf von
Deviſen gegen Banknoten namhaft ausdehnen Eine Fixirung
des Deviſenkurſes iſt aber ſchwer denkbar Jn der Mittwoch
ſtattfindenden Sitzung des Geueralraths der Oeſterreichiſch
Ungariſchen Bank wird ein Referat über die Anträge der
Regierung erſtattet werden Die Entſcheidung wird von dem
Generalrathe erſt am 20 oder 24 Januar getroffen werden
alsdann findet ein neuer offizieller Notenwechſel ſtatt Jm
Sinne der Beſprechungen dürfte der Generalrath bei der
ordentlichen Generalverſammlung Anfang Februar die Er
mächtigung nachſuchen über die Erneuerung des Privileginms
in ſachliche Verhandlungen mit den Finanzminiſtern ein
zutreten

Frankreich
Prozeß Vaillant

Paris 10 Jan Telegramm Der Prozeß Vaillant
der heute vormittag im Schwurgerichtsſaale begann wird
wie man hofft in einer Sitzung beendet werden Vierzehn
Zengen ſind zu vernehmen Der Gerichtspräſident hat außer
ordentliche Vorſichtsmaßregeln treffen laſſen eine halbe
Compagnie Jnfanterie hält Wache und an jeder Thür im
Jnnern des Gebändes ſind zwei Munizipalgardiſten mit auf
gepflanztem Bajonett poſtirt die im Falle eines anarchiſtiſchen
Attentates das Entweichen des Attentäters zu verhindern
an Außer den Geſchworenen Advokaten Journaliſten und

eugen die ſich alle legitimiren müſſen wird nur ein be
kauntes vorher ausgeſuchtes Publikum in den Saal gelaſſen

Paris 10 Jan Telegramm Zu der heutigen Ver
handlung gegen Vaillant vor dem Schwurgerichte war der
Zudrang des Publikums ziemlich ſtark Guſtav v Roth
ſchil d einer der Geſchworenen fehlte Vaillant gab bei
ſeinem Eintritt in den Saal einem der Anweſenden ein Zeichen
Seine Haltung war energiſch und entſchloſſen Der Verleſung
der Anklage hörte Vaillant aufmerkſam zu Bei dem Verhör
durch den Präſidenten antwortete er in feſtem Tone Gerücht
weiſe verlautet es ſei in dem Eingange des Juſtiz
miniſteriums eine Bombe gefunden deren Zünder er
loſchen geweſen ſei

Spanien
Kriegserklärung gegen Marokko in Ausſicht
Telegramm Aus einem Briefe des Marſchalls Martinez

Campoöos aus Melilla an einen Freund geht hervor daß
es wahrſcheinlich ſei daß trotz der Verhandlungen mit dem
Sultan demnächſt eine Kriegserklärung Spaniens an Marokko
erfolgen werde

Hawaii
Zur politiſchen Lage

Ueber die Zuſtände auf Hawait die einer Meldung der
Voſſ Ztg zufolge bereits zum bewaffneten Zuſammen

ſt oße zwiſchen den Truppen der Vereinigten Staaten
und denen der proviſoriſchen Regierung wie zur Ab
reiſe des amerikaniſchen Geſandten geführt haben ſollen geht
demſelben Blatte ein intereſſanter Brief von den Sandwichs
inſeln zu dem wir folgendes entnehmen Präſident Dole
berief eine Verſammlung des Vollzugsausſchuſſes der Regiernng
die bei verſchloſſenen Thüren den ganzen Tag währte Als
Ergebniß derſelben habe ich erfahren daß die Regierung ein
ſtimmig beſchloſſen hat das ganze Heer und die Bürgerreſerve
zum bewaffneten Widerſtande gegen die amerikaniſchen Marine
truppen aufzubieten falls letztere landen und die Wiedereinſetzung
der Königin verſuchen ſollten Die proviſoriſche Regierung
hat gleichzeitig ein Ultimatum verfaßt das dieſen Entſchluß

m Ausdruck bringt und dem amerikaniſchen Geſandten über
andt werden ſoll Fünfhundert Soldaten befinden ſich bereits

in den Regierungsgebäuden Präſident Dole erklärt daß er
ſich ebenſo wenig auf friedliche Unterhandlungen für Wieder
einſetzung der Königin oder einen Vergleich mit derſelben ein
laſſen werde Vor einigen Tagen bengchrichtigte er bereits
den Geſandten daß die proviſoriſche Regierung jede Landung
der amerikaniſchen Truppen verbiete nachdem Herr Willis ſich

e hatte Herrn Dole eine Aufklärung des veröffent
ichten Briefes des Staatsſekretärs Greſham an Cleveland zu
eben Der hawaiiſche Geſandte Thurſtan in Waſhington wird

in den nächſten Tagen hier erwartet und nach ſeiner Ankunft
dürfte eine unabhängige Hawaiiſche Republik erklärt werden
Die Royaliſten werden ſich jedoch wahrſcheinlich unn zur Wehr

67 ſeitdem ſie wiſſen daß die Eleveland ſche Adminiſtration
e Wiedereinſetzung der Königin begünſtigt Während ein ge

waltſames Eingreifen des amerikaniſchen Geſandten und der
I befindlichen Kriegsſchiffe der Vereinigten Staaten vor

ufig nicht zu erwarten ſein dürſte ſteht eher ein Bürgerkrieg
iſchen den beiden Parteien in Ausſicht Die Königin hat

ute eine lange Berathung mit ihren Miniſtern und den
hrern ihrer Partei gehalten Durch die Aufnahme einer

othek von 32,000 Dollars die ihr eifrigſter und ergebener

ixirung der Summe Silbergulden welche von der

rivatbeſitz vorgeſchoſſen hat ſie Mittel zur Tilgung ihrer
e und Anſchaffung von Waffen erhalten Die Rohyaliſten

wollen die Zahlung von Steuern der proviſoriſchen Re
geren verweigern und damit vermuthlich den Kampf zum

ustrag bringen

errrrrrrrrrrHalle und Aingegend
Halle 11 Jan

Bahnhofserweiterung in Trotha Der Güter
ſchuppen auf Bahnhof Trotha wird im Frühjabhre durch einen

nbau ganz bedeutend vergrößert werden Die Urſache hierzu
iſt in dem erheblich n Güterverkehr zu ſuchen welchen
die ſtetige induſtrielle Entwickelung des Ortes ſowie der ſeit
vorigen Sommer mit Drahtſeilbahn nach dem Bahnhof geleitete
in n xerlebr der Cröllwitzer Aktien Papierfabrik mit ſich
ringt

jAnhänger der Bankier Widemann auf Liliuokalanis

StadtTheater
Carmen

Oper in 4 Akten von G Bizet
Das farbenprächtige Bild nationalen Lebens das Bizet mit

ſeiner Oper Carmen geſchaffen zieht den Muſikfreund immer
von neuem an Man muß es bewundern ſelbſt wenn man
daran denkt daß das Madrider Theaterpublikum es für unecht
erklärte und die Verherrlichung ſpaniſcher Nationalgebräuche mit
Hohnlachen begrüßte Wenn ich dich liebe was geht es dich an,
könnte der todte franzöſiſche Meiſter der undankbaren Nation zu
rufen aber er mag ruhig ſchlafen trotz des zweifelhaften Kunſt
ſinns des merkwürdigen Volkes mehrt ſich die Zahl der Be
wunderer von Bizet mit jeder uenen Carmen Aufführung und
gerade das was man in Madrid verlachte wird als Meiſterzug
des Stückes verehrt der Lokalton in Muſik und Handlung
Möglicherweiſe war bei dem Votum des ſpaniſchen Publikums
auch die ſtarke Abneigung gegen das Zigeunerthum beſtimmend
Jedenfalls dreht ſich aber die Theaterwelt trotz des erſchütternden
Ereigniſſes in Madrid ruhig weiter und Carmen reißt immer
von neuem den ſtarken ſpaniſchen Lieutenant um und feſſelt den
muthigſten aller Stierkämpfer an ihren Trinmphwagen So iſt
auch Volkesſtimme zuweilen gar nicht entſcheidend für die Lebens
fähigkeit eines Kunſtwerkes

Wer unſere Opernkräfte kennt mußte bei der Ankündigung von
Bizet s genialer Oper ſehr auf die Beſetzung der Rollen ge
ſpannt ſein Wir haben eigentlich keine Sängerin die für die
Rolle ausſchließlich paßt auf Frau Caliga wäre man aber
beim Rathen ohne Zweifel zuletzt gekommen Sicher iſt daß
ihre Art ebenſo wenig zu der Partie der graziöſen gefährlichen
Zigeunerin paßt als ihre Erſcheinung Wenn es Frau Caliga
gelang beide Bedenken vergeſſen zu machen ſo hat ſie ihrer
künſtleriſchen Geſtaltungskraft ein glänzendes Zeugniß ausgeſtellt
Wer es noch nicht wußte daß unſere erſte dramatiſche Sängerin
eine ſehr bedeutende Schauſpielerin ſei dem hat ſie es in der
Carmen Aufführung klar gemacht Jhre Carmen war wirklich
ein Dämon der mit den tiefſten Gefühlen des Herzens ein fri
voles Spiel treibt dem Menſchenglück nichts gilt ein Menſchen
leben werthlos iſt Frau Caliga wußte die Sucht zum Wechſel
im Gennſſe überzeugend darzuſtellen man erhielt das Gefühl der
Naturnothwendigkeit als Schlüſſel zum Weſen der furchtbaren

Zigeunerin
Vielleicht wäre es der Künſtlerin gelungen die Jlluſion noch

feſter zu halten wenn nicht ihrem Ehegemahl die Rolle des ver
rathenen und wahnſinnig eiferſüchtigen Ehemannes zugefallen
wäre Wenn man weiß daß ein Künſtlerpaar in glücklicher Ehe
lebt glaubt man ihm ſolche Carmengeſchichte einfach nicht Un
willkürlich fuhr mir bei Don Joſe s furchtbarem Ausruf doch
wir ſehen uns bald die Entgegnung durch den Sinn ja beim
friedlichen gemüthlichen Abendbrot Joſe s Aufregung trug ent
ſchieden die Zeichen des Gewaltſamen Daß Herr Caliga die
Rolle ganz vortrefflich geſanglich darſtellte ändert an dieſem Ur
theil wenig mehr als in irgend einer Oper muß in Carmen die
Jlluſion gewahrt bleiben mir war ſie faſt immer geſchwunden
wenn Herr Caliga Carmen gegenüber in Wuthanfälle gerieth
Recht gut eignete ſich Frl Nordeck s Erſcheinung und Stimme
für die ſanfte gefühlvolle Micgelapartie Doch gerieth die
Sängerin leider in der Folge mit der Reinheit des Geſanges in
Konflikt und dieſer Fehler ſchädigte gerade eine der ſchönſten
wirkungsvollſten Stellen des Stückes die große Scene mit der
Es dur Arie Wenn Frl Nordeck in Zukunft völlig rein ſingt
wird ſie eine Muſter Micagela ſein Herr Hunold muß die
Escamillopartie muthiger kraftvoller anfaſſen Maske und Ton
waren vortrefflich die Stimme gewinnt mit jeder neuen Auf
führung an Glanz alſo Muth wenn es gilt neue Sympathien
zu erringen

Der Humor ſeiner Auſgabe verleitete Herrn Gunther zu
einer zu nachläſſigen Haltung Joſe erſchien viel ſtraffer und
militäriſcher als ſein Offizier ſo darf aber das Verhältniß nicht
ſein Vorzüglich wurden die beiden Banditen durch die Herren
Kanla und Wirk dargeſtellt auch die beiden Zigeunerinnen
o treffliche Darſtellerinnen in den Damen Rothe und

h edy
Das Orcheſter löſte ſeine Aufgabe tadellos der Jnſcenirung

darf man Leben und Stileinheit nachrühmen Herr Kapell
meiſter Reich hatte die Muſik in ihrem Weſen genau erfaßt und
gab mit ihrer Ausführung einen der beſten Talentbeweiſe Das
Publikum nahm die Oper ganz enthuſiaſtiſch auf

M Krauſe
Ein von Hrn Prof Kranſe am Montag morgen in Leipzig nach dem

Bahnhof geſchickter Eilbrief an uns enthaltend die Beſprechung über die Carmen
lufführung am Sonntag iſt nicht in unſere Hände gelaugt er iſt wie ſich
nachträglich he ausgeſtellt hat der Perronſperre zum Opfer gefallen Der
Bref iſt dem betr Boten von einem gefälligen Reiſenden zwar abgenommen
aber nicht in den Zug gewo ſen worden denn Roß und Reiter ſah man
niemals wieder Wir laſſen desha b heute einen neuen Wericht unſeres ge
ſchätzien Mitarbeiters über die Sonntags Aufführung folgen D Red

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Straßburg 9 Jan Jm laufenden Winterhalbjahre ſind

unter den 27,6416 an ſämmtlichen deutſchen Univerſitäten
immatrikulirten Studenten 578 als Elſaß Lothringer verzeichnet
Nach einer ſpeziellen Univerſitätsſtatiſtik die ſich über die letzten
ſieben Jahre erſtreckt weiſt die Geſammtzahl der als Elſaß Loth
ringer aufgeführten Studenten eine gleichmäßige und bedeutende
Steigerung in den letzten Jahren auf von 374 im Winter
ſemeſter 1887/88 auf 424 463 494 535 und jetzt 578 wenn wir
die jeweiligen Winterhalbjahre vergleichen von 375 im Sommer
1889 auf 413 455 und 506 wenn man nur die Sommerſemeſter
berückſichtigt Jm einzelnen findet ſich eine erhebliche Steigerung
bei den Jnriſten und Medizinern wogegen die Zunahme der
evangeliſchen Theologen keine bedeutende iſt Bei den katho
liſchen Theologen bei denen der Univerſitätsbeſuch eine andere
Rolle ſpielt als bei den übrigen Disciplinen war bis auf dieſen
Winter 10 die höchſte Zahl Ziemlich gleich geblieben iſt die
Zahl der Philologen während die Zahl der Studirenden der
Mathematik und Naturwiſſenſchaften von 47 im Jahre 1887/88
nunmehr auf 64 geſtiegen iſt Die Zahl der Pharmaceuten hat
ſich in den letzten ſechs Jahren verdoppelt Der weitaus größte
Theil der elſaß lothringiſchen Studenten beſucht natürlich die
Landesuniverſität Straßburg nämlich 441 im laufenden Winter
gegen 331 im Winter 1887/88 Die Zahl der in Straßburg
ſelbſt ſtudirenden Reichsländer iſt aber in dieſer Zeit bedeutend
angewachſen noch ſtärker aber im Verhältniß die Zahl der an
den übrigen deutſchen Hochſchulen immatrikulirten im Winter
1887/88 nur 44 und gegenwärtig 137 damals 12 und jetzt 27
Proz der Geſammmtzahl Dieſes Ergebniß iſt jedenfalls hoch

erfreultch denn wenn auch unter den 578 reichsländiſchen Sku
denten ein gut T thit Söhne von Beamten und ſonſtigen Ein

ewanderten ſind ſo ſtellen doch auch die Söhne der eingeborenen
lſaß Lothringer ein ganz weſentliches Kontingent das von Jahr

zu Jahr anwächſt und unſtreitig für die endgiltige Verſchmel
zung von Eingeborenen und Eingewanderten von großer Bedeu
lung iſt
wwrnmooov ana eonnckclkahkhoaecacheebee

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Otto Huhnholz in r hat ein Verfahren ge

funden Alumininm und Aluminlegirungen mit jedem
beliebigen Weichloth zu löthen ferner das Alumininum dauer
haſt zu verzinnen und zu bronciren Bewährt ſich die Erfindung
dann dürften durch ſie das Aluminium und ſeine Vorzüge in
Technik und Jndnſtrie erſt zur vollen Geltung gelangen Es ſind
nach dieſem Verfahren u a verſilberte und vergoldete Helmadler
hergeſtellt die äußerlich den bisherigen Helmadlern nichts nach
geben und die dem Alnmin eigene große Leichtigkeit des Gewichts
gaufweiſen Wie ſehr man auf die Erfindung Werth legt geht
daraus hervor daß das Kriegsminiſterium und die Marine
verwaltung das hier wie im Auslande bereits patentirte Verfahren
in Bezug auf deſſen Dauerhaftigkeit erproben

Gerichtsverhandlungen

Halle 11 Jan Geſtrige Schwurgerichts ſitzung
Meineid Die zur Verhandlung anberaumte Sache betraf

das Verbrechen des wiſſentlichen Meineides einen der
in jetziger Schwurgerichts Periode mehr als andere Verbrechen
abzuurtheilenden Fälle Angeklagt war der 59jährige Beſenbinder
und Arbeiter Wilhelm Gottfried Günther aus Stangerode
bei Hettſtedt Vorliegende Sache hatte wie es häufig bei Mein
eiden der Fall zu ſein pflegt einen geringfügigen Anlaß eine
kleine Schlägerei bei welcher der jetzige Angeklagte der leidende
Theil geweſen Verurſacht war die Schlägerei durch einen
Streit über Gänſe die ſich am 5 Juni 1892 in Günther s
Garten verlaufen hatten wodurch der Angeklagte veranlaßt wor
den war die Eindringlinge zum Schulzenamte zu treiben Auf
der Dorſſtraße in Stangerode ließ Günther auf Zureden eines
ihm begegnenden Bekannten von ſeinem Vorhaben ab er kehrte
um und ließ die fremden Gänſe laufen Jnzwiſchen hatte der
Arbeiter Karl Koch Eigenthümer jener Gänſe von Günther s
Vorbaben gehört und ſich aufgemacht ſeine Gänſe wiederzu
erlangen wobei er dem rückkehrenden Günther begegnete ihn
zur Rede ſetzte und dann mit demſelben in Thätlichkeiten gerieth
Durch Güntber s Anzeige kam dieſe Schlägereiſache zur Verhand
lung vor dem Schöffengerichte in Hettſtedt am 6 Oktober 1892
und zwar gegen Karl Koch und den ebenfalls betheiligt geweſenen
Arbeiter Otto Kaufmann die wegen gemeinſchaftlicher Mißhand
lung unter Annahme mildernder Umſtände verurtheilt wurden
Koch zu 15 Kaufmann zu 10 M Geldſtrafe Günther war
als Verletzter damals Hauptzeuge geweſen und hatte ausgeſagt
Koch faßle mich von vorn und ſchlug mich mit der Fauſt ins

Geſicht Kaufmann packte mich von binten und ſchlug mich mi
der Fauſt auf den Kopf Jch habe nicht geſchlagen am aller
wenigſten mit einem Stocke ich habe einen
ſolchen überhaupt nicht in der Hand gehabt Nach
eindringlicher Verwarnung vor dem Meineide war Günther ver
eidigt worden Nun ſolk dies von Günther eidlich erhärtete
Zeugniß falſch ſein und zwar wiſſentlich falſch geweſen ſein
ſo daß alſo Meineid vorliege Koch will zuerſt von Günther an
gegriffen und mit einem Stocke geſchlagen worden ſein während
Kaufmann die Streitenden nur habe trennen wollen Der An
geklagte erklärte als Zeuge die Wahrheit geſagt zu haben Beim
Gänſetreiben habe er ein dünnes Stöckchen eine Art Wurſt
ſpeilerholz in der Hand gehabt dies habe er weggeworfen und
bei der Schlägerei nicht benutzt Von den erhaltenen Schlägen
habe er blutende Verletzungen erlitten und 3 Wochen lang blaue
Flecken am Körper gehabt Erwieſen war aber damals daß
ſeine Verletzungen nicht erheblich geweſen Zur Aufklärung
ſollten die Ausſagen von 21 Zeugen dienen wobei verſchiedene
von einander abweichende Wahrnehmungen über die Schlägerei
bekundet wurden Soviel konnte man aus allem entnehmen daß
viele Redereien auch Weibergeſchwätz über fraglichen Vorgang
vom Pfingſtſonntage 1892 in Stangerode geführt und der frühere
Angeklagte Koch dadurch zum Vorgehen gegen Günther bewogen
worden war Mehrere jetzt hervorgetretene Widerſprüche in
den Zeugenausſagen konnten auf verſchiedene Wahrnehmungen
ſeitens der betr Zeugen und auf wechſelnde Phaſen
der Schlägerei zurückgeführt werden aber einige zu auffallende
Widerſprüche gaben doch dem Staatsanwalt Veranlaſſung zu be
antragen daß die Ausſage der Zeugin Frau Wilhelinine Dreſcher
wörtlich zu Protokoll genommen werde da die Genannte den
Bekundungen zweier anderen Frauensperſonen gegenüber feſt bei
ihrer Ausſage verblieb Was darauf erfolgen wird iſt noch nicht
zu ermeſſen Bei allen Zeugenvernehmungen verhielt der An
geklagte ſich ſehr ruhig nur bei Koch s und Kaufmann s belaſten
den Ausſagen wurde er erxegt und äußerte ſeinen Unwillen über
die nach ſeiner Behaupkung unrichtigen Angaben in lebhafteſter
Weiſe wogegen Koch und Kaufmann nicht minder lebhaft er
widerten Günſtig erſchien für den Angeklagten eine Zeugenaus
ſage wonach er allerdings nach Beendigung der Schlägerei
einen Stock gehabt und mit nach Hanſe genommen bei der
Schlägerei aber keinen Stock in Gebrauch genommen habe
Dieſer Umſtand mochte bei anderen Zeugen den Jrrthum erregt
haben daß der Angeklagte auch während der Schlägerei einen
Stock benutzt hätte Vom Vertheidiger wurde auf dieſen mög
lichen Zuſammenhang des Sachverhaltes eindringlich hingewieſen
und auf Freiſprechung plaidirt nachdem der Stagatsanwalt unter
Hervorhebung aller Belaſtungspunkte die Schuldfrage betreffs
Meineides zu bejahen beantragt hatte wie auch Bejahung
der aus 8 157 Str B geſtellten Hilfsfrage Konnte
der Angeklagte bei ſeiner Zeugenvernehmung durch Angabe
der Wahrheit ſich ſelbſt der ſtrafrechtlichen Verfolgung wegen eines
Vergehens Mißhandlung ausfetzen Dies bildet bei Meineid
den einzigen Strafmilderungsgrund Wiſſentlich mußte
der Angeklagte wenn er Falſches beſchworen jedenfalls zu
Werke gegangen ſein denn ſeine Ausſage bezog ſich auf
eine ihn ſelbſt betreffende Thatſache das von ihm geleugnete Be
nutzen eines Stockes bei einer Schlägerei Vom Herrn Vor
ſitzenden wurde in der Rechtsbelehrung den Geſchworenen erklärt
daß Zweifel betreffs der Zeugenausſagen dem Angeklagten zugute
zu kommen hätten Der Wahrſpruch der Geſchworenen lautete
nach kurzer Berathung auf Verneinung der Schuldfrage wo
ranf Freiſprechung des Angeklagten erfolgte

Halle 10 Jan Rohheit Jn der geſtrigen Strafkammer
ſitzung kamen nur Berufungen u a auch die in der Strafſache
gegen den Studenten der Theologie Adolf Hentſchel
hier zur Verhandlung Es handelte ſich in dieſer Sache um
jenen Vorfall der ſich am Abend des 21 Mai v J auf dem
Jägerplatze abſpielte wo Studenten die dortigen Laternen aus
löſchten und gelegenllich dieſes Unfugs auch den Maurermeiſter
Lochner und deſſen Frau und Tochter mißhandelten Jns
beſondere war es der Angeklagte der ſich hierbei ganz beſonders
hervorgethan hat und gegen Frau Lochner und deren Tochter in
der roheſten Weiſe vorgegangen iſt Er hat die Frau Lochner
nicht nur mit einem Stocke geſchlagen ſondern auch noch geohr
feigt die Tochter aber zu Boden geworfen und mit den Stieſel
abſätzen getreten Hentſchel wurde wegen dieſer Vergehen vom
hieſigen Schöffengericht am 27 Okt v J zu 100 M Geldſtrafe
üm Ünvermögensfalle 10 Tagen Gefängniß verurtheilt Die
Staatsanwaltſchaft hatte 6 Wochen Gefängniß in Antrag e
und ſegte daher gegen das Urtheil Berufung ein Dieſelbe
beantragte in der geſtrigen Sihung mit Rückſicht auf die Schwere
des Vergehens wieder daſſelbe Strafmaß Der Gerichtshof hob
auch das Urtheil anf und erkannte auf eine Geldbuße von
300 im Unvermögensfalle 30 Tage Gefängniß
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Fr Berlin 9 Jan Hannöverſcher Spieler und
Wucherer Prozeß Der große Spieler und Wucherer
Prozeß der vom 23 Okt bis einſchließlich den 1 Nov 1893die Straftammer Ia des Landgerichts zu Hannover beſchäftigte
wird noch ein kleines Nachſpiel vor
Leipzig haben Rechtsanwalt Dr Fritz Friedmann Berlin hat
für Fährle und Samuel Seemann das Rechtsmittel der
Reviſion eingelegt Dem Vernehmen nach hat der Vertheidiger
u a gerügt daß der Agent Hingſt aus Berlin der auf Befragen
des Präſidenten Landgerichts Direktors Heinroth angab einmal

wegen Betruges und dreimal wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels
beſtraft worden zu ſein und der den Präſidenten extra darauf auf
merkſam machte daß er das letzte mal mit 8 Monaten Gefängniß
und mit Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte beſtraft worden iſt
trotzdem als Sachverſtändiger vereidigt und vernommen wurde

L Leipzig 10 Jan Das Poſtwonopol Ein Kaufm i weis welcher ſich mit dem Vertriebe
amburger Lotterielooſe befaßt überſandte dem Kaufmann
ilhelm Leopold in Stuttgart der daſelbſt Jnhaber einer

Privatſtadtpoſt iſt per Eiſenbahn eine Kiſte mit 6000 ver
ſchloſſenen aber nicht adreſſirten Briefen zur Weiterbeförderung
an das kaufkräftige Publikum Jn der genau dem Auftrage
entſprechenden Ausführung erkannte die Staatsanwaltſchaft eine
Verletzung oder Umgebung des 8 1 des Reichspoſtgeſetzes allein
das Landgericht zu Stuttgart n den Angeklagten am 23 Juni
vor Js frei Dagegen vproteſtirte die als Nebenklägerin zuge
laſſene Generaldirektion der Kgl Württembergiſchen Poſt Um
eine prinzipielle Entſcheidung des Reichsgerichts herbeizuführen
legte ſie Reviſion ein mit der Begründung daß die Abſicht
der Portohinterziehung dann vorliege wenn der Empfänger des
Sammelpacketes genau wiſſe an wen die einzelnen Briefe aus
ubändigen ſeien Nun habe zwar der Angeklagte nach eigenem
rmeſſen gehandelt aber der Wille des Abſenders ſei doch dahin

gegangen die Briefe nur an ſolche Perſonen zu ſenden welche
nach ſeiner Anſicht in der Lage ſeien Lotterielooſe zu kaufen
Der Reichsanwalt ſchloß ſich dem Antrage auf Aufhebung
des Urtheils und Zurückverweiſung der Sache in die Jnſtanz an
und enthielt ſich jeder weiteren Ausführung Auch das Reichs
gericht erachtete dieſe Ausführungen der Generaldirektion und
ihres Vertreters für unanfechtbar und entſchied gemäß dein
geſtellten Antrage

L Leipzig 10 Jan 43,890 M Strafe und Werth
erſatz ſollte nach einem Urtheil des Landgerichts Bremen
vom 15 Sept v J der Fabrikant Guſtav Schuſeil in Bremer
haven wegen Zollvergehens zahlen und im Falle der Uneinbring
lichkeit ſoll an Stelle der Geldſtrafe eine zweijährige Gefängniß
ſtrafe treten Herr Sch betreibt außerhalb des Zollgebietes die
Fabrikation von Wagenſchmiere uſw Die Anklage wirft ihm vor
in 88 Fällen ein Gemiſch von 72 75 Proz Mineralöl und ver
ſeiftenn Rüböl als Wagenſchmiere zu dem Zolle von 3 M für
den Doppel Ctr in das Zollinland eingeführt zu haben während
er verpflichtet geweſen wäre den im Tarife für Mineralöle feſt
geſetzten Zoll von 10 M zu zahlen Das Landgericht hielt ihn
eines Vergehens gegen das Zollgeſetz für ſchuldig und verurtheilte
ihn zu einer Geldſtrafe von 19,990 M und zum Wertherſatz von
23,900 M Seine gegen das Urtheil eingelegte Reviſion vertrat
heute der Angeklagte perſönlich vor dem 3 Strafſenate des Reichs
gerichts Er ſuchte aus verſchiedenen Beſtimmungen des Zoll
tarifs den Nachweis zu erbringen daß unter Mineralöl im Sinne
jener Beſtimmungen nur flüſſiges Oel zu verſtehen ſei während
es ſich im vorliegenden Falle um ein butterarliges konſiſtentes
Produkt handle welches nur als Wagenſchmiere nach dem Tarif
aufzufaſſen und nur mit 3 M für 100 kg zu verzollen ſei
Herr Reichsanwalt Schumann erklärte jedoch die Auffaſſung
des Landgerichts daß das Mineralöl nicht aufgehört habe
Schmieröl zu ſein für durchaus zutreffend Von Wagenſchmiere
könne nur dann geſprochen werden wenn unter dem Gemenge
oder Gemiſch kein Mineralöl ſei Das Reichsgericht erkannte
indem es ſich den Ausführungen des Reichsanwalts anſchloß auf
Verwerfung der Reviſion
e e

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitnung

Berlin 11 Jan
Nach einem bei dem Ausſtellungskommiſſar für die Welt

ausſtellung in Chicago eingegangenen Telegramm tſt bei dem
Brande im Aunsſtellungsgebäude kein deutſches
Ausſtellungsgut beſchädigt worden Der Brand iſt
durch Funkenwurf entſtanden und hat ſich von der Muſithalle
auf das Jndnſtriegebände verbreitet und das Dach mehrfach
beſchädigt und zerſtört Das Feuer iſt jetzt gelöſcht

Die durch das öſterreich ungariſche Amtsblatt bekannt gewordene
Anſprache des preußiſchen General Oberſten von Los an Erz
herzog Albrecht in welcher der dem Erzherzog überreichte
deutſche Marſchallſtab als ein Band der Waffenbrüderſchaft zwiſchen
den beiden Armeen bezeichnet wird hat in öſterreichiſchen mili
täriſchen und politiſchen Kreiſen vortrefflichen Eindruck gemacht

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

Leipzig 10 Jau Der Maler Prof Karl Weber iſt heute
geſtorben

Paris 10 Jan Der Anarchiſt Vaillant wurde
heute vom Schwurgericht zum Tode verurtheilt
Bei Verkündigung des Urtheils brach er in den
Ruf aus Es lebe die Anarchie

Nom 10 Jan Nach weiteren Nachrichten aus Curgato
ſind ein Manifeſtant getödtet und drei verwündet auch mehrere
Soldaten ſind leicht verwundet worden Verſtärkungen ſind
m Eurato geſchickt doch ſcheint die Ruhe wieder hergeſtellt
zu ſein

London 10 Jan Nach hier eingetroffenen Meldungen
aus Bahia vom geſtrigen Tage iſt der amerikaniſche Kreuzer
am Nachinittage nach Rio de Janeiro in See gegangen

Petersburg 10 Jan Wie Graſhdauin hört ſchließt
das Reichsbudget für 1894 mit einem Einnahmeüberſchuß
von etwa 10 Millionen Rubel ab wobei die Voranſchläge
äußerſt forgfältig und ſparſam gemacht ſind

eeeeeeeeeeeeeee2 2Handol Gewerbe und Verkehr
Terminhandel für Weizenmeh l Die von den Aeltesten

der Kaufmannschaft gewählte Subkommission zur Untersuchung der
Frage ob die Einführung des Terminbandels in Weizenmehbl zu em
pfehlen ist hatte zu gestern eine Versammlung von Interessenten ein
berufen Die überwiegende Mehrzahl der Erschienenen sprach sich
ßegen den Termwinhandel in Weizenmehl aus einerseits weil
die Verschiedenartigkeit der Qualitäten die V ststellung tester Normen

r Lieferungswagre erschwere undererseits jetzt aueh der Zeitpunkt zur
Ausdehnung des Termingeschälts sehr ungeeignet sei

m Aktien Gesellschaft für Eisen und WellbleehKonstruktionen vormals Breest Co Dio Liquidatoren
wachen bekannt duss vom 20 d ab 40 Proz auf das Aktienkapital zur
Ausschüttung hommen Ohbsgleſeh das Sperrjnhr erst im Aai zu Ende
833 kann die erste Liquidationsrate bereits jetzt zur Vertheilung ge
ber ne u die Gesellschaft aus eingegangenen Berrägen

e sehwebenden Verpklichtungen eingelöst hat
Bacnos Ayres 8 Jan Hlelegr Goldagio 231,00

em Reichs gericht zu

Die Emissionen von 1893
Nach einer Zusammenstellung der Emissionen im Jahr

stellen sich dem Deutschen Oekonomist zufolge
Bummen wie folgt Mi llionen Mark

I Scmester

1893
die aufgebrachten

II SewesterDeutsche Werthe 651 222,41
Ausländiseche 328,77 13,71

Summa 8980,0 236 12
Das erste Sewester brachte bekanntlich die Emission von 4600 Millionen

inländischer Staatspapiere und die österreichisch ungarischen Geschäfte
Für den Zeitraum 1883 bäs 1893 ergiebt sich folgende Uebersicht
Das efſektivaufgebrachte Kapital stellt sich in runder

Summen wie ſolgt dar MAihionen Aark
1883 1684 1885 1886 1687 1888 1889 1890 1891 16892 1893
756 904 899 1016 1008 1985 1749 1526 1217 1016 1216

Die Inanspruchnahme des deutschen Kapitalmarktes für aus
ländische Anleihen Staats und Kommunal Anleihen Eisen
bahn Obligationen ete mit Ausschluss der Aktien hat nach den
Ewmissions Kursen betragen Aillionen Mark

1883 1834 1885 1886 1887 1888 1889 1890 1891 1892 1893
262 481 452 453 405 590 925 259 230 1668 347

Für Aktien deutscher Banken sind folgende Beträge auf
gebracht worden Millionen Mark

1883 1884 1885 1886 1837 1808 1889 1890 1891 18092 1893
nominal 320 0 3,0 16,4 28,0 57 9 105,4 78,7 33,1 20effektir 35,9 0 3,9 158 0 35,6 64,2 127,9 104,9 40,9 59 3459

Das für Aktien deutscher Industriegesellschaftoan
aufgebrachte Kapital betrögt Millionen Mark
Ind Akt 1883 1884 1885 1886 1887 1888 1889 1890 1891 1892 18683
nomival 27,5 27,6 35,1 49,4 76,9 140 231 9 153,0 24,9 12,9 19,0
effektiv 22,4 31,9 48,1 3,9 92,1 194,5 337,4 200,9 297 14,9 2579

Das Emissions Agio von Bank und Industrie Aktien bat im
Durchschnitt betragen Prozent

1883 1834 1885 1883 1887 1888 1889 1890 1891 1892 1893
Bank Akt I 5Sz,56 19 51 268,78 23,69 39,99 22,6 23,6 25 587,4
Ind Akt 16,5 12,72 6,67 7,30 30,00 32,06 48,37 81,05 29,0 14,7 29

Das hohe Agio der Bank und Industric Aktien im Jahre 1893 beruht
darauf dass die Bayrische Hypotheken und Wecehsel
bank neue Aktien zu 250 Proz ausgab die Allgemeine Deutsche
Kredit Anstalt zu 155 Proz und dass die Aktien der Deutoehben
Gas Glühlicht Gesellschaft zu 310 Proz emittirt wurden

Zahlungs Binstellungen

Amts Sä g53 z z aNamen Wobnort i S 5 z 5e Se

A Tenhaeff Ktm Berlin Berlin 1 10 3 31 1 4
G Schäfer Handelsmann Helbra Eisleben 1 2 17 2 17 2
A Cohn Arzt Nachl Franken Pranken

hausen hausen S 1 16 2 29 1 12 3
Louis Wolff Co Königsberg Königsberg 1 20 2 31 1 22 3
W Cowalsky Kfm Kulmsee Kulmsce 1 3 2 13 4Herm Iirsch Kſm Magdeburg Magdeburg 1 15 2 2 3H Hilmer Schuhmacher

meister Magdeburg Magdeburg 1 15 2 2 3Rud Radtke Kfm Marienburg Marienburg 1 14 2 231 1 28 2
O Papenberg Kfm Nürnberg Nürnberg 1 133 25 1 15 3
Th Abraham Kfm Schweidnitz Schweidnitz 1 10 2 31 1 21 2
Th Reichel Kfm Meineweh Zeitz 1 15 2 2 3

nnren fend Proculkktenberlehte
Getreiele

Broeselau 10 Jan Roggen per Jan 123,00 por April per Mai

133,00 bis 140, 0 per
per Mal Juni 147,50 Roggen loco still 117m April Mai 128,00 per Mai Juui 129,00 Pomm Uuler loco

Wien 10 Jan Weizen per Frühjahr 7,69 Gd 7,71 Br per Mai
Juni 7,73 Gd 7,75 Br per Herbst 7,89 Gd 7,91 Br Koggen er

Stottin 10 Jan Weizen loco stillApril Mai 146,09

rühjahr 6,38 Gd 6,40 Br per Mki Junf 6,46 Gd 50 Br aller
per Wrühjahr 6,95 Gd 6,97 Br

Pest 10 Jan Weizen fester per Frühjahr 7,51 Gd 7,52 Br
per Herbst 7,70 Gd 7,72 Br Uafer per Frühjahr 6,75 Gd 6,77 Br

Amsterdam 10 Jan Weizen aut Termine unveränd perMärz 156 per Mai 158 Roggen loco geschäſtslos do auf Termine
wenig verändert per März 113 per Mai 113

Kaftee
amburg 50 Jan Bericht der IIamb Firma Joswich u Comp

Kafſee gond average Santos pr Jan 83 pr März 82 pr Aui 81
pr Sept 78 Behauptet

I avre 10 Jan Vorm 10 Uhr 30 in Bericht der Hamburger
hirma Peimann ZMiegler Co Kaffee good average Santos per
Jan 103,00 pr März 102,50 vr Mai 109,75 Rubhig

Spiritus
Breoslau 10 Jan Spiritus per 100 l 102 exel 50 M Ver

hrunchsubgaben per Jan 49,59 do do 70 M Verbraucheabgaben per
Jan ,29 do do per April do do per Mai

Bieilin 10 Jan Spiritus loco fest mit 70 Konsumseteuer32,00 per Jan 31,80 per April Mai 33,50
oseu 10 Jan Sviritus loco ohue Fass 50er 49,60 do loco

hne FVnuss 70er 30,20 Höher
Paris 10 Jan Anfangsbericht Spiritus ruhig per Jau

35,00 per Febr 36,25 per März April 35,50 per Alai August 36,50
Foeotrole um

8teittin 10 Jan Leo 00
Bremen 10 Jan Börsen Sehluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Oftrielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Fass zollfrei Höher
oco 5,05 Br

KRüälsenfrüchte
Wien 10 Jan Alnis per Alai Juni 5,32 9d 5,34 Br
Pest 10 Jan Alais per Aai Juni 4, 2 Gd 4,93 Br

Oelsaaten OGele Fettwaaren
Breslau 1c Jan Rüböl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50
Stettin 19 Jan Küböl loco gesechäftslos per Jan 46,00 per April

dlai 46,20

a 3 u en loco 51,09 per Mai 49,50Paris 10 Jan Anfangsbericht Rüböl ruhi per Jan 54,00per er per d 55,60 per März Junt 60
m sterdam 10 Jun Rüböl loco 26 per MaiHerbst 247 n perMetalle

Glasgow 10 Jan Anſangsbericht Rohoisen Alixed aumvere
warrants 43 sh 1 d Pest

Wolle Baumwolle
Lelpeig 190 Jan Kammzug Terminhandel La Plata

Grundmuster per Jan 3,45 per Febr 8,45 pr März 3,47

per Be n per Juli 3,57per Aug 3,60 per Sept 8 er t er Nov 3,67Umsatz 45 c kg a W her So r
Prodaktenbörse zu Chioago

am 9 Jan Telegr
Weizen per Januar C2 er Alai 67 Mai e Jan 35Speox short eclear pomin r Wer Jan 12,90 m 2

Sohiffsnachriohten
Bremen 9 Jan Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Katfser Wilhelm II am 7 d vonNew Vork nach Genva abgegangen Stuttgart nach New
Vork und Baltimore bestimmt am 8 d Lizard passirt Ffalz
vom La Plata am 6 d St Vincent passirt der terchspostdampfer

Sachsen von Ostasien am 6 d in Hongkong angekommeny
ra hat am 8 d die Reise von Gibrsltar nach Genus fort

Dampfer der Hamb Am P A Geosellseohatt
433 um wa am S d von Hamburg in Baltimore angekommen

uropa am 5 d von Hamburg in St Thomas angekommenDoppelsehrauben Sehnelldampfer Normannia von COenua nach
New Vork bestimwt am 5 d von Neapeol abgegangen Flaundria
von Westindien nach Hamburg zurückkehrend am 6 d Lizard
passirt Virginia von New VNork vach Stettin bestimmt am6 d in Kopenhagen angekommen Am S d sind Rhaetia
von New NVork und Bayärig von St Thowas in Hambu r an
gekommen Thuringig am 6 d von St Thomas nach Hamburg
abgegangen Veonetia am 6 d von New Vork nach Stettin avgegungen Ru s8ig am d von New Vork nach Hamburg ab

o do Janeiro 8 Jan Telegr Weehsel aut London 10 gegangen Brimm von Baltimore nach Rawburg zurückkehbrend
am 7 d Lizard passirt

Berliner Börse vom 10 Januar
Grgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelNotirungen im gestr Abendblatt t

Deutsohe Fonds u Staatspap PMosco Rjäsan
Bad Stants Eis Aul 4 104,50Bairische Anleibe 4 I06,900
Braunschw 20 Thlr L 104,796
Köln Mlind Pr Anh 3 131,50b26
IIainb 50 Thlr ILooee 3 132,506
Aleininger 7 Il Loose 286,50b2
Oldenhb 40 Thlr Loose 3 128,408

Ausländische Fonäs
Barletta 100 Lire Loose 46,900
Freiburger 15 Fr Loose 29,00 b
M ailäncderloIire Loosel 17,300
Mexikaner Anl à 100 6 65,90 b

do à 20 6 68 30bzOesterr 1860 er Looseo 5 147,50ba
Rumän, 5 Anl 81 fd 5 161,60bRuss Präm Anl 1864 5 169,90b
do do 1866 5 150 60bTürkische Anleihe 1

do Administr 5 094,30b26
do 400 Fres Lose 63632,7 b

Ungarische Gold A 4 102 00bzB
do Grundentl Obl 4

Fürk Tab A abg h
Dentsche Rypoth Pfaudbriefe
Anhalſt DessauerPlädbr
D Gr K B IV rz 110

do V r 100do VI z 100Deuts Grundsch Obl
do do V VIDeuts Iyp Pkäbr

Hamb LUyp rzb à 100
do unkdhb bis 1900

Mecklb Hyp W Bank

do doMeininger IIyp Pfdb
do II unkdb bis1900
do Präm Plädbr

Nordd Gr Cred Pldb
Pomm IIyp B III IV

neue rz 100
do VI b 1900 unk

P B C Pfd I II rz 110
do III V u VI rz 100
do XIII rz 100Pr Centrb Pfdb rz 100

do do 1890do doPr p A B VII XII
do do XV X VIII

unkündb bis 1900

4

3

3

d

102,306
92,500
95,000

102,50be6
101,00 be
102,80be6
102,60be6

10,00b2
102,50b2
100,90b2

95,00B
101,006
102,50b20
127,7062
100,50be6

101,000
102,50ba6
114,000
107,2509

101,250
103,006

95,700
101,00b26

102,60b26

Biseunbalnun Stamm Aktien

LDalberst Blänkenb
Ital Meridional Eb
Jura Simpl kv Westh

5 106,300
7 i 106,704
o 1

Buschtiehrader B loſe

Deutsche BisenbÜ stamm
Prioritäten

Breslau Warschau
Dortmund Gronau B
Mnrienb Allawkaw
Lotpreuss Südbahn
KSunl bahn
Weimar Gera

a
5

5

3

1 o 55,09b2B
115,90b
111,606
109,00b26

94,250
3 85,400

Ausländ Risenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Ungar Ouliz gar
ltaul Mleridionaux
cdlo Aittelmeerhb stfr

5

7 i

5

Deutsche Risenb Prior Oblig

106,90b2
481,00v2

Maiuz Ludw 75 76 76
do v 1890Ostpreuss Südbahn

Saalbahn U
Weimar Geraer
Werrabahn

4 102 80be6

e

3 94,600
4

4 100,800

BEisenb Prior Obligationen
Ital Eis Obl v St gur
do Aittelmeerb stkr
Lemberg Czernowitzer
Oest Fra Stuntsb alte

do Ergänzuugsn
do Gold PrOesterr Lokalbahn J

do Nordwestbahn
Südöster Bahn Iomb

do Obligationen
Ungar Nordostbahn

do do Gold O
do Eisenb Silb A

Iwangorod Dombr gar
Kosl Woronesch Obl
K Chark Asow Obl
Kursk Kiew
Mosco Kursk

3 Sachs Rent Anl
3 do3 do
30 Staalsani 1855
3 o 87 kv 4910
3 i Landrentenbr
Div
9 h Alten burg Zeits
20 Aussig Teplitz

10 do do10 fl

6 Graz Köklach
o Saalbahn
o Weimar Gera
o Werrabahn
Div

gr

2 h fl213

Div
8

7

Altenburg Zeitz

do do

6 Leipziger Bank
4 e Sächs Bank
a
5 Zwickauer

Div

a

h Sohn
1

en

8200
1000

500

Thlr
100
500
50096,000

Risenb Stamm Axt

7 e Böhm Westb 59h

Galiz Ludw

Dux Bodenb Iät A

Weimar B abget

Halleseche Str B
Kettellbs O Akt
Körbisd Zueckerltb

B

B

B

W

D2101,20be6

5

Bisenb St P Ab

Bank u Kredit Akt
Allg D Kr A Lpa
Dresdener Bank

6 Gothaer Privatb

Ind Aktien Pr und
Stamm Prior

6 Chemn Werkz M
Fahr Aimmerm

10 Cröllw Papierkabr
409 do Sehldvsehr

3 Dörstewitz Rattm
O D W M Sondev n

Stier Vorz A
Geraerdutesp u

12 Germanis Sehw

48,75b2
80,75ba
92,700
86,700
82,500

100,90

104,60b21
61,806

105,80b2

193,40B
99,00ba6

103,806
94,60 b
94,89b26
95,49 b

Inowrazlaw Steinsalzb
Kattowitzer
Königin Alarienhütte

Mosco Smolensk 5
lſäenn Koslow a 94900
ljnschk Morczansk 5 108,500
Kybinsk Bologoye 56950 90629
uss Südwestbahn 4 688,250
ranskaukasische e 3
Warseljan Wiener 10er 4 1101,200
ladikawkas Oblig 4 98,100
Manitobe r 1933 4 95,30b20
Northern Pac I hisl921 6

do II 19331 677,0062III rz 1937 6

o 5 29,00b28S Louis u S Fr r on 6 683,00b20
z T x do s 60 75b20
natolieghe 7 Xen 1886 er

o 1889 4Serb Bis Uyp o 2 ca
do Lt B 5 665,00

Bank Aktien
Bank d Berl Kassen v 4 127 80 b
Berliner Handels Ges 6 136,40v2
Cöln W u Komm 5 98,00643
Cob Goth Kredit Ges 8097,250
Danziger Privatbauk 7 i
Deutsche Grundschuld 6 117,000
Essener Kredit 7Hamburg Mypoth B s 136,10b20
tIamb Com u Disc B 4 102,300

r Vereinsb 5 97,036leipziger Bank 6 1130 ,25bzB
Lübecker Kommerzb 6 115,600
Nordd Grund Kredit 1 96,50620

Indus trie Aktien
A G k Anilinfabr
Atchimedes
Bauges Berl Charlbg

BraunschweigerdJute
Butzke Metallindustr

Dessauer Gas
Elberfeld Farbenfahr

Harburg Wien Gummi
Keyling Th Eiseng
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Iial D

b älzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Nordd Eiswerke
OppelnerPortl Cemnt
Pferdebahn Ges,

Breslauer
Siemens Glas Industr

Wilhelmshütte

Baroper Walzwerk
Berzelius
Consolidat
Consol Marie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkirch Gussstahl
Georg AMAarien St A

do St PrHarzer Eiscnw konv
do do St Pr

Hugo Bergwerk

König Wilhelm eonv
St Pr 10

Leopoldsginb Edderitz 3 e 82,2562
Rheinisehe Stahl Iät C 10 1137 2562

do

Erdmannsdork Spinn

Aanhalter Kohlen Ferke 4

Bergw G 12

h

do B Wilmersd G 26

Bazar 10Omnibus Gesellschaft 12

Charlottb Wasserwerk 10
Chem Fabr Schering 20

Ludw Löwe Co 18

7

11

Ver Köln Rottw Pulv 11
1

Zuckerfabr Fraustadt 0

0

19

5

168,6060
75,0060

193b20
13360

210,00bs
212,006
122,90b2B

83,750
176,75 b
256,09b2
172,25620
236,50

92,00620
288,500

107,5062
145962

75,75640
249,00ba0

72,756

66,50b26
105,90b20

123,006
156 10b20
153,256

53,756260

110,006

Berg werku u Hütten Ges

55,09626
119,80b2
168,60b2

39,250
149,90beB

60 Ob
69,75b2

139,75b20
42,75ba6

131,00b2
52,00b20

107,25h20
168,756

Oblig v Indust u Bergw Ges

989,599

86,906
86 95b2
87,206

92 ,50B
100,2560

190,006
607,008
181,006

216,500
226,00b2
104,600
126,750

24,750
14,250

52,000

175,000

175 90ba

138 00
111000
130,0cba0
115,508

102,000
132,000
100,000
156,500

59,506
102,250

95,000
100,00B

59,006

Leipziger Börze 10 Januar
Zt M 5000

3 i Altb Iandoblig
3 do do

Div

191,000

Allg Elektr Gesellsch 4 99,50bz0
Aschersleb Kaliwerke 5 108,1062
Bochumer Gussstahl 4
Dessauer Gas 42107,20626
Dortmunder Union 5 110,00b20
Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,00B
Hamb Pucketfahrt 4 99 80b2
Laurahütie 4 108 100Naphta Obligationen 6 1101,75es
NSorddeutscher Lloyd 4 100 40
Oberschl Eisen Ind 4 102,7062
v Tiele Winkler 4Westf Gruben Verein 4 5 1100,100
Zoologischer Garten 5

Zk M4 Mlansk Gew 18821 500 688,000Ah do i 98,0064 do Em 1875 98,006
4 L p Stadtobl 1884 103,800
4 o 1876 108,8051000 100,256

5000 100,000

5 elpz Baubank 94,006
10 do Bierb

v Riebeck Co 178,006
6 Lpz Kammgarnsp 151,0060

10 do Malzf Schkeud 144,0060
o Blansfelder Kuxe

p St A 300 00b20
4 Säehs Kammg Sp

Solbrig 88,0009 Säehs Masch Fab
Hartmann 143,500

11 Sächs Webstuhl
Fabr Schönherr

o Thür Gasges Lpz 160,000
9 do Stamm Pr 165,006
7 Thür Br V St7 do St Prior4 Zeitzer Par u S A 71,506

do do Ohblig 104,006
6 Westeregeln Par

Oblig 103,25082 Zuckertab Glauzig 108,5040
9Zuekerratt Halle 129,008

W Ausl Bisenb P Obl
4 Aussig Teplitzer 102,258
5 Böhm Nordbahn 103,009
4 do do Gold 100,6560
6 Busechtehr B Ndw 104,100
6 do m 1871 104,1966 do do 1872 104,196
4 do Gold 101,0006 Dux Bodenbaeh 103,400
5 do Em 1871 1608,400
5 do do 1874 107,756
4 h Graz Köllaelier 97,009
5 do Em v 1871 u 72 98,008
4 Kasehau Oderberg 88,100
4 Prag Dux Gold 1060600
5 o Gold 109,000d Prag Turuau 103,000

eng

n

e

e



Inventur Ausverkauf
Damen Confecrtion

als Capes Frauen Mäntel Jackets Radmäntel cDr A Honig s Tungenſranter Thee
vie
Preisen

u LAb
w

7 Lein zfernr 5hier Parterre
und

J Etage

iſt als ein vorzüg
liches Heil reſp

Linderungsmittel
bei akuten wie chro

ran
s von vielen mediziniſchen Autoritäten anerkannt und findet vortheilhafte Anwendung bei einfachem u chron Bronchial u Tracheobronchialkatarrhen Huſten u Verv u ber e en Anfälle bei bacillärer wie nicht bacillärer Schwindfucht und endlich bei katarrhal Entzündungen der Jufluenzachleimung bei Lungenemphyſem aſthmatiſcheo n Zu haben in allen Apotheken Preis 1

Bekanntmachung
Die Ziehung der Ulmer Geld Lotterie Hauptgewinne 75,000 Mk30,000 Mk 15,000 Mk im Ganzen 3180 Geldgewinne mit 342,000 Mk findet

beflümmt am 16 Januar und folgende Tage vor Notar u Zeugen in Uim ſtatt

Die Verſendung der Original Looſe à 3 der Antheile I 1,50 Ac o 15 61 o 9 geſchieht durch das Bankgeſchäft
VPotsdamer

Mark

Leo e oseph Berlin edas e ahlungen auch durch Giro Conto der Rechten entgegen
edernimmt eſtellnng müſſen für Liſte u Porto 305 werden

S Illmer Dombau Tollerie
Jauyt gcwinte 75,000 30 000 in Baar

Originallooſe à 3 Mit Wer tig ne
z Antheil 1,50 Mk 1 Mk 15 Mk a a Mr

e Georg Joseph n
Grünſtrafze o

S Telegr Adr G eh
1 Hauptgew 75 000 MK6 Ulmer Münsterbau

t mLotterie n 7Ziehung 16 Jannar 1894 und folg Tage 39 59
Originalioose à Z M 100 30 000h Antheil Loose J I 75 h 300 v 30 000 rAntheil Loose à 1200 60 0001500 30 000e Gewinne baar und ohne Abzug a Loos 1 Marke Ilaggow Kirchbau Ioove in e 10 n

Für Porto bitte 10 Pf und jede Liste 20 Pf beizufügenW EHeimntze n Gegchült Wittenbers
Telegr Adr Heintze WittenbergJ Ambulatorium für Krankheſten

der Haut und der Harnwege
Grosse Steinstrasse 77 78 I Etage Iippert sche Buchhandlung

UVnentgeltliche Sprechstunde für Unbemittelte 10 Uhrs Privatdocent Dr med E Kromayer

Tanz Unterricht
Den zweiten Cursus unseres TVnterrichts eröſſnen wir

gegen Ende ds Flts im Hötel zum Kr oBnPprinz Einem
gleichzeitig beginnenden besonderen Cirkel für jüngere Mädehenkönnen noch einige Theilnehmerinnen beitreten

H V EBO O Uhivervitäts Tanzlehrer
Biumenthalstr 5 und Bernburgerstr 9

r F mel
Zu meinem Ende Januar in den Kaisersalen beginnenden 2 Winter

Enrſus werden gefällige Anmeldun gen jederzeit entgegengenommen
Gleichzeitig empfehle ich mich zum Einüben von Menuet à la reine

Menuet de la cour Kaiſerin Lavotte Quadrille n a m
II V ippliuger Tauzlehrer Auguſtaſtr 11 L EtageMitglied der Genoſſenſchaft Deutſcher Tanzlehrer

Noely
Ab aHe in 24 Stunden

reist man am besten und schnellsten über
Wiese S L Ilolland G enn

Die gröseten mit allem Comfort eingerichteten u elektrisch beleuchteten
Dampfer vermitteln den Dienst bei rahigster Seeſahrt äa Curs meist Iängs
der Küste 2weimal täglich Durchgehende Wagen Speisewagen ab Venlo
Direkte Fahrkarten nach London àuf allen Hauptstationen Zusatzbillete
für Reisende II CI zur I C Salon 6 sl für die Tagdampfer 7 el für die
Nachtdampfer und 11 sl für Hin unàd Rückfahrt durch Tag und Nachtdampfer
Auskunft Fahrpläne und Reservirung von Cabinen bei Herren Schroedel

n Veränderungen

n n inJuni nunh munmie

Feinſte

Sohn
Wert
I

hüllung eingeprägt

Wegen Aufgabe meines Näl,
maſchinen Geſchäfts verkaufe
meine ſeit vielen Jahren aner
r

Singer Nähmaſchinen
bei 5ſähriger ſchriftl Garantie
zu 55 Mark Riugſchiffchen
75 Mark Auf Wunſch Theil
zahlung

N BesoEB
Leipzigerſtr 2 I am Markt

v

Kaufe alte Garderobe
zu den höchſten Preiſen an und
zahle für alte r bis 10 Mk
für Jackets bis
ſilberne Uhren Wäſche kaufe alles
zu den höchſten Preiſen Vitte
gleichzeitig zu bemerken was und wie
viel zu verkaufen haben und noch hente
die Dre unter II 1345 in derExped d Ztg niederzulegen

Den geehrten Mitgliedern des
Preuß Beamten Vereins

hiermit die erg Mittheilung daß mein
Geſchäft ſich nicht Groſze Stein
ſtraſze 6G ſondern

nur Brüderſtraße 3
befindet Otto Bornsehein,

Offerire
gebr Caſſee ſehr gut

Reſtparthie à Pfund 1 7 Mkff gebr Korn 6,18
r an WWeigen 0,20 n
gem Zucker

Cacao gar rein ſein durch
Abſchluß à Pfund 1,80 Mk rOtto bornschein tdexftr

38 Franz Finger 38
Comptoir Königſtr 6 Fabrik Schlettau a S

Dampfnaßßpreßſteine

nahe am Martt

Svecialgeſchäft für Caffee e

Tſche Auszeichnung in Chieago

Beste Schweizermarke

h 2
Telephonanſchluß 424 r

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

12 Mk Anzüge S
bis 78 Mk Stiefel goldene und S

und mehr erreicht durchVeränderung oder Menbau von Vabrik Schornsteinen
sowie durch sachgemässe Tauehgaseabtünr ung Zahlreiche Berichte über den Erfolg der günstigen

Kosten der Aenderung meist in wenigen Monaten durch Kohblenersparniss ersetzt Bessers
Ausnützung vorhandener Kesselheizſläche wodurch oft Neuanlage erspart wird In Specialität rauchfreise

An Verhrennung und Verhinderung von Aschenauswurk
Zum Schornstein bis 30 pCt Mehbrleistung ohne Kohlen Mebrverbrauch

Eiurtter

Ringöfen ergaben nach richtiger Rauchableitung

Ingenieur von Hadeln Hannover

Tafelbutter in Stücken Kleceblatt Theebutter Exquifsitz
feinſte Dampfmolkereibntter

vorzüglichſte Kochbutter in Stücken und ausgewogen

Fein geivirztes delikates Thüringer Bratenschmalzs
ausgelaſſenes Sehweinemalz

Braunſchweiger und Thüringer Wurſtwagren renommirteſter
Schlächtereien

PFraustädter Würstehen à Paar 18 Pfg Frankfurter ä Paar 30 Pf
Echte Bmmenthaler faftig und groſtgelocht
vayr ERmmenthalerechte Harzer Kase à Kiſte 2 k 80 Pfg 3 Stück 10 Pfg
Goucda Edomer

Mier unsO ferner gut eonfervirte Eier à Stück 5 Pfo Schock 2 Mk 90 Pfo

I II KKrSC Gr Ulrichſtr 24
Zur Unterſcheidung der von mir verkaunften Prodncte habe ich mein Waarenzeichen Kleeblatt

geſetzlich ſchützen lafſen daſſelbe befindet ſich theilweiſe auf der Waare ſelbſt oder anf deren Un

Welchkäse Rhein Kuhlhkäse Ir

Geſchäfts Eröffunng
Hierdurch geſtatte ich mir ganz ergebenſt anzuzeigen daß ich hierſelbſt

Sophienſtraße Nr 32 Ecke Gütchenſtraſze eine ſr

l eiseher es
errichtet habe

Indem ich böflichſt bikte mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützen
zu wollen verſichere ich im Voraus daß ich ſtets bemüht ſein werde mir nachjeder Richtung hin das Zutrauen und die Zufriedenheit meiner Kunden zu

erwerben le Hochachtungsvollden e Er ioh Se

c 2Flach enGeſchäftsbücher

aus beſtem Material in ſoliden Einbänden fertigt als gtchi 2 e

e h Kr Steiuft 2
Klappe zu

Sicherer Geruchverſchluß der Cloſetts ohne Waſſerſpülung

Niemand kann ohne die Cloſettklappe zu ſchlieſzen das Clofett
verlaſſen Probe Anſchlag zur gefälligen Anſicht bei

r Rud Claassen Albrechtſtr 11
III

Außer meiner hochfeinen Süſzrahmtafelbutter Stück zu 60 Pfg
kann ich heute auch noch
hochfeine heſſiſche und thüringer p Stück mit 55 Pfutsbutter 53den geehrten Hausfrauen auf s Beſte en

Georg Holtzhausem
Leipzigerſtrafze 1

In Chicago prämlirt wurden

Wettpuder
und

Leichner s Hermelinpuder
8ie sind die besten unschädlichen Gesichtspuder für Tag und Abend

welche die Haut wie r bis ins Alter weich und ihr einen zartenrosigen jugenäfrischen Ton eben Man merkt nicht dass man gepudert
ist Za haben in der Vabri brit Berlin Schützenstr 31 u i a Par
fümerien in verschloss Dosen auf deren Boden Firma und Sehutzwarico
eingeprägt ist Man verlange stets Leichner s Vettpuder

re

Niederlage bei

Joh Mit Fe
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

L Leſichner Lieferant d Kgl Theater
Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt

h ää

h

W
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